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Naja, grundsätzlich würde ich wie De Rossi sehen. Ich hatte nur das Gefühl, dass wir uns mit
dem Thread und in den Foren in die Falle verrennen, dass alle Fronten so verhärtet sind, dass
ein Kompromiss und auch nur der Gedanke daran unmöglich sind. Ich finde nun hat man eine
zumindest theoretische Grundlage, auf der man auch später noch agieren kann, ohne sich
durch wochenlangen Streit zu einem vetogespickten Showdown bei der CartA einzufinden, bei
dem der Ausgang ungewiss wäre und hinterher sowieso niemand mehr miteinander simulieren
will. So besteht zumindest die Chance, dass man dem nicht völlig ablehnend gegenüber steht,
auch wenn die verschiedenen Spielerschaften aus zwei verschiedenen der drei großen Kreise
kommen, die mitunter über Jahre nur mit sich selbst simulieren/simuliert haben und in der
Regel wenige der Interessen der anderen Spielerschaften teilen. Klar sind das keine
monolithischen Blöcke, aber man erkennt seine Pappenheimer zumindest theoretisch.

Viele Anknüpfungspunkte sehe ich immer noch nicht, aber vielleicht irre ich mich ja auch. Ich
bin ja nur ein mieser Zyniker. So vermeiden wir vielleicht einen miesen Kartenstreit, in dem alle
verlieren und der Spielspaß in der Freizeit kostet.
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